
Telefon: 233 – 76 77 77 IT-Referat

Terminverlängerung für den Stadtratsantrag:

Papierlose Stadtratsarbeit noch in dieser Wahlperiode ermöglichen
Antrag Nr. 14-20 / A 05639 von der Fraktion DIE GRÜNEN/RL, SPD-Fraktion, CSU-Fraktion 
vom 16.07.2019

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 00098

1 Anlage

Beschluss des IT-Ausschusses vom 27.05.2020 (SB)
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag des Referenten

Papierlose Stadtratsarbeit noch in dieser Wahlperiode ermöglichen

Für den im IT-Ausschuss am 15.01.2020 aufgegriffenen Stadtratsantrag „Papierlose 
Stadtratsarbeit noch in dieser Wahlperiode ermöglichen“ (Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / 
V 17395) läuft die geschäftsordnungsgemäße Frist am 15.07.2020 ab.

Aufgrund der Beschlussfassung im IT-Ausschuss am 15.01.2020:

2. Das Referat für IT wird beauftragt, mit der Umsetzung bereits im Jahr 2020 
zu beginnen und spätestens im Jahre 2020 eine testbare Version für einen 
Pilotversuch zur Verfügung zu stellen.

3. Das IT-Referat wird beauftragt, die dazu benötigten Finanzmittel bereits zum 
Nachtragshaushalt für das Jahr 2020 anzumelden.

4. Der Antrag Nr. 14-20 / A 05639 von der Fraktion DIE GRÜNEN/RL, SPD-Fraktion, 
CSU-Fraktion vom 16.07.2019 bleibt aufgegriffenen.

bittet das IT-Referat um Fristverlängerung bis 31.03.2021 (aufgrund der GeschO muss 
eine Antragsziffer für die Erledigung beschlossen werden, die im IT-Ausschuss am 
15.01.2020 fehlte, dies wird hiermit nachgeholt) um den Stadtrat über die Umsetzung des
Projektes bzw. den Pilotversuch zu informieren und den Stadtratsantrag geschäftsord-
nungsgemäß zu erledigen.
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Der Korreferent / die Korreferentin des IT-Referats hat einen Abdruck der Beschlussvor-
lage erhalten.

Anhörung des Bezirksausschusses

In dieser Beratungsangelegenheit ist die Anhörung des Bezirksausschusses nicht vorge-
sehen (vgl. Anlage 1 der BA-Satzung).

II. Antrag des Referenten

1. Einer Terminverlängerung für den Antrag Nr. 14-20 / A 05639 der Fraktion 
DIE GRÜNEN/RL, SPD-Fraktion, CSU-Fraktion vom 16.07.2019 bis zum 
31.03.2021 wird zugestimmt.

2. Der Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

III. Beschluss 
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der / Die Vorsitzende Der Referent

Ober-/Bürgermeister/-in Thomas Bönig
ea. Stadtrat / ea. Stadträtin Berufsm. Stadtrat
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IV. Abdruck von I. mit III.
über die Stadtratsprotokolle

an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an die Stadtkämmerei
an das Revisionsamt

z. K.

V. Wv. -IT-Referat-Beschlusswesen


